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Sportbahnen Jaunpass AG 

59. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre 

Freitag, 30. Oktober 2026, um 19.00 Uhr 

Singsaal, Reidenbach 
             

 
 

Traktanden: 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 
2. Änderungen Statuten 
 
3.  Jahresbericht 2025 / 2026 
 Antrag des Verwaltungsrates: Genehmigung des Jahresberichtes 
 2025 / 2026 
 
4. Jahresrechnung 2025 / 2026 
 Bericht Revisionsstelle 
 Antrag des Verwaltungsrates: Genehmigung der Jahresrechnung 
 2025 / 2026 
 
5.  Entlastung der Verwaltung 
 Antrag des Verwaltungsrates: Die Verwaltung ist für das Geschäftsjahr 
 2025 / 2026 zu entlasten 
 
6. Wahlen 
 Wahl Ruedi Frutiger  
 Antrag des Verwaltungsrates: Wahl von Ruedi Frutiger  
 
7. Wiederwahl Revisionsstelle Lehmann + Bacher Treuhand AG, 
 Remo Casagrande 
 Antrag des Verwaltungsrates: Wiederwahl von Revisionsstelle Lehmann + 
 Bacher Treuhand AG, Remo Casagrande 
 
8. Orientierung und Verschiedenes 
 
 
Anschliessend Apéro 
 
 
 
 



Protokoll der GV vom 28. November 2025 



JAHRESBERICHT DER SPORTBAHNEN JAUNPASS 



 

 



 



JAHRESBERICHT DER SPORTBAHNEN JAUNPASS 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, Liebe Partnerinnen und Partner 

Die jüngsten Ereignisse an der Winterolympia 2026 haben uns gezeigt, dass ein 

Skirennfahrer nicht unbedingt aus einem grossen Skigebiet stammen muss, um 

herausragende Leistungen zu vollbringen.  

Unser authentischer und ohne Starallüren auftretender Franjo hat in der Kindheit im 

Skigebiet Jaunpass das Skifahren erlernt und hat hier mit seinem aussergewöhnlichen 

Talent, mit viel Freude und Fleiss die Grundlage zum Spitzenathleten erschaffen. In der 

früheren Gegenwart konnten Beat Feuz und Didier Cuche, welche sich ihr Skifahren 

auch in kleinen Skigebieten angelernt haben, auch grosse Erfolge feiern. Das zeigt doch, 

wie wichtig kleine Skigebiete im Voralpenraum sind.  

Sie sind ein wichtiger Pfeiler für die Nachwuchsförderung, dass die Stars von morgen 

das Handwerk des Skifahrens erlernen können. 

Das Geschäftsjahr 2025/2026 der Sportbahnen Jaunpass verlief nicht wie gewünscht. So 
fehlte uns über Weihnachten und Neujahr der Schnee, um die Skilifte in Betrieb nehmen 
zu können.  

 

Vorbereitungen und Unterhalt 

Nach der Wintersaison wurde ein grosser 
Teil des technischen Unterhaltes an den 
Anlagen und Fahrzeuge durch unsere 
Mitarbeitenden erledigt. Wie auch in den 
letzten Jahren halfen Anfang November 
die Kinder des Skiklub Boltigen mit, 
diverse Aufbauarbeiten zu erledigen. 
Pünktlich per Ende November stand der 
Zügwegen Skilift bereit für den 
Skibetrieb. 

Rückblick der Wintersaison 
2025/2026 

Zum Ende des Novembers fiel genügend 
Schnee, um den Skibetrieb des 
Zügwegen Liftes am 29. und 30. 
November aufnehmen zu können. Nach 

dem schönen Samstag zeigte schon am 
Sonntag, dass die Schneedecke nicht 
halten wird infolge der warmen 
Temperaturen und Regenfällen. So 
schmolz die Schneedecke weg und 
somit auch unsere Einnahmen. Am 10. 
Januar fing es endlich an zu schneien, 
der Skibetrieb konnte daher am 11. 
Januar am Zügwegen Lift und ein Tag 
später am Winteregg Lift aufgenommen 
werden.  

Zahlen Skilifte: 

Zügwegen 

• 58 Betriebstage (Vorjahr: 75) 

• Total Fahrten 97`799 (Vorjahr: 

157`044) 



Winteregg 

• 57 Betriebstage (Vorjahr: 55) 

• Total Fahrten 47`661 (Vorjahr: 

69`130) 

Mit ca. CHF 105`000.- weniger 
Einnahmen gegenüber dem Vorjahr ging 
die Wintersaison 2025/2026 am 8. März 
zu Ende. Als Anerkennung und 
Wertschätzung der geleisteten Arbeit 
fand am Sonntag, 29. März der Anlass für 
die Mitarbeitenden mit Mittagessen im 
Alphüttli Fängli statt. 

Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat traf sich im 
vergangenen Geschäftsjahr zu sechs 
Sitzungen. Neben den allgemeinen, 
betrieblichen Angelegenheiten wurde 
der Schwerpunkt auf folgende Themen 
gesetzt: 

Erneuerungen Baurechtsverträge 

Die Baurechtsverträge laufen Ende 2026 
aus und müssen daher erneuert werden. 
Aus diesem Grund trafen sich die 
Vertreter der Einwohnergemeinde 
Boltigen, der Seygemeinde Eschi, der 
Seygemeinde Weissenbach und dem 
Verwaltungsrat zur Besprechung der 
Baurechtsverträge und wie diese für die 
Zukunft aussehen sollen. Für die 
Ausarbeitung der neuen Verträge wurde 
der Auftrag an das Notariat Kunz erteilt. 
Die Entwürfe wurden den 
Landeigentümern bereits zur 
Einsichtnahme zugesandt. Vorgesehen 
ist, die Baurechtsverträge Ende 
November, unter Aufsicht des Notars, 
von allen Landeigentümern 
unterzeichnen zu lassen. 

Personelle Führung 

Um unsere Mitarbeitenden 
weiterzuentwickeln, beschloss der 
Verwaltungsrat diese im Bereich 
Rettungswesen speziell zu schulen. So 
besuchten sieben Mitarbeitende in 
Raron bei der Air Zermatt eine Schulung 
zur konventionellen- und der Heli 
Rettung. 

Personalsituation 

Mit den vorhandenen 
Personalressourcen konnte der 
Skiliftbetrieb und der Pisten- und 
Rettungsdienst sichergestellt werden. 
Die Rekrutierung geeigneter 
Mitarbeitende für einen sicheren 
Saisonbetrieb wird allerdings 
zunehmend schwieriger. 

Magic Pass 

Die letzte Wintersaison hat trotz dem 
Beitritt von den Bergbahnen Destination 
Gstaad gezeigt, dass der Magic Pass für 
die Sportbahnen Jaunpass von enormer 
Bedeutung ist. Letztes Jahr sanken die 
Ersteintritte nur minimal gegenüber dem 
Vorjahr von 6332 auf 6151. 

Beschneiung  

Nach einem erfolgreichen Testlauf mit 
einer Schneilanze konnte die 
Baubewilligung für den fixen Betrieb 
ebendieser eingereicht werden. Die 
entsprechende Bewilligung ist nun 
erteilt, so dass auf dem Jaunpass künftig 
mit dieser Lanze Schnee produziert und 
dieser anschliessend an die 
entsprechenden Schlüsselstellen 
transportiert werden kann. 



Mit dem Einsatz dieser Schneilanze ist es 
nicht möglich das Trasse und die 
gesamte Piste des Zügwegen Liftes 
einzuschneien. Dafür benötigt es eine 
schlagkräftige Anlage. Hierfür stehen 
Gedanken und Vorstellungen für eine 
künftige Beschneiung auf dem Jaunpass 
im Raum, welche bereits auf Papier 
gebracht worden sind. 

Events 

An sieben Abenden fand das 
Nachtskifahren statt, welches sich 
grosser Beliebtheit erfreute. Ebenso fand 
das Gäste-Apéro mit Nachtskifahren am 
9. Februar statt. 

In der Woche vom 19. bis 23. Januar 
führte die Schule Boltigen ihre Schnee-
sportwoche mit abschliessendem 
Skirennen durch. 

Am 13. Februar fand das Training zum 
Nachtslalom und das Rennen statt. 

Am 14. Februar fand das 3-Stunden-
Rennen mit grosser und auch 
prominenter Beteiligung statt. Leider 
musste das Rennen frühzeitig infolge des 
Nebels abgebrochen werden. 

Am 28. Februar fand die erste Austragung 
des JP4 statt. Bei diesem Event mussten 
die Teilnehmenden vier Disziplinen 
(Skirennen, Skisprung, Geschwindigkeit 
und Langlauf) mit einem Paar Ski 
absolvieren. 

Zum Abschluss der Wintersaisonevents 
führte der Skiclub Boltigen am 6. März 
sein Klubrennen durch. 

An dieser Stelle bedanke ich mich 
herzlich bei den Organisatoren, welche 

die Events bei uns durchführen. Dies ist 
ein sehr wichtiger Teil für die 
Sportbahnen Jaunpass. 

Ausblick 

Die letzte Wintersaison hat gezeigt, dass 
bei fehlendem Schneefall in der 
Weihnachtszeit und über Neujahr auf 
dem Jaunpass einerseits nicht 
Skigefahren werden kann und 
andererseits dadurch die 
entsprechenden Einnahmen fehlen, die 
Mitarbeitenden kein sicheres 
Einkommen generieren und die 
Sportbahnen Jaunpass keine nötigen 
Investitionen tätigen können. 

Es ist unsere Pflicht, uns für die Zukunft 
vorzubereiten, damit wir im Jahr 2050 
weiterhin auf dem Jaunpass Skifahren 
können. Wir sind und bleiben ein kleines 
und feines Skigebiet.  

Welche Themen werden uns im 
nächsten Geschäftsjahr beschäftigen? 

• Ersatzsteuerung Skilift 

Winteregg 

• Beschneiung auf dem Jaun-

pass 

• Überbauungsordnung 

• Weiterführung des positiven 

finanziellen Verlaufes 



 

Herzlichen Dank! 

Der aufrichtige Dank im Namen des gesamten Verwaltungsrates geht an die Mitarbeitenden der 
Sportbahnen Jaunpass, welche sich täglich für das Unternehmen einsetzen und ihre Aufgaben 
mit viel Herzblut und Engagement erledigen.  

Ebenso bedanken wir uns bei der Einwohnergemeinde Boltigen für den jährlichen Beitrag, der 
Parkplatzbewirtschaftung für den Erlass eines Anteiles der Baurechtzinse und die Übernahme 
der Schneeräumungskosten sowie bei den Landeigentümern.  

Den Sponsoren, den Gönnern, der Skischule, dem Skiclub, der Camping Jaunpass AG, den 
Geschäften und Restaurants, dem Tourismus Boltigen sowie sämtlichen, weiteren Partnern 
danken wir für die gute Zusammenarbeit. 

Ein besonderer Dank gilt zudem unseren Aktionärinnen und Aktionären sowie meinen 
Verwaltungsratskollegen, der Sekretärin Nicole und Linda, welche zu unseren Finanzen schaut. 

Gemeinsam werden wir die Herausforderungen meistern und die Spotbahnen Jaunpass 
erfolgreich in die Zukunft führen! 

Im Namen des Verwaltungsrates 

Herzliche Grüsse 

 

Ruedi Frutiger 
Verwaltungsratspräsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 



 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 


